
          EINLADUNG  
Frauenunterstützungssysteme 2.0 - 
Umsetzung, Ausgangsanalyse und 
Weiterentwicklung im Hilfesystem

Mittwoch, 06. Mai 2026, 10.00 bis 16.00 Uhr, Stuttgart 



Die Umsetzung des Gewalthilfegesetzes stellt das frauenunterstützende Hilfesystem vor grundlegende fachliche und 
strukturelle Veränderungen. Es gilt, in wenigen Jahren ein bedarfsgerechtes Hilfesystem aufzustellen und die Grundlage 
der Finanzierung neu auszugestalten.
In dieser dynamischen Situation bietet der Fachtag „Frauenunterstützungssystem 2.0“ ein Forum für Fachkräfte der Frau-
en- und Kinderschutzhäuser sowie der Frauenberatungs- und Interventionsstellen, aktuelle Entwicklungen und Perspek-
tiven miteinander und mit der Stabsstelle Gewalthilfegesetz des Ministeriums für Soziales, Gesundheit und Integration BW 
zu diskutieren. 
Im zentralen Fachvortrag wird Dr. Ina Bieber, Bundeskriminalamt, die Ergebnisse der ersten geschlechtsübergreifenden und 
repräsentativen Dunkelfeldstudie „Lebenssituation, Sicherheit und Belastung im Alltag (LeSuBiA)“ vorstellen. Die Studie 
liefert aktuelle Zahlen der verschiedenen Betroffenheiten von Gewalt im Geschlechterverhältnis in Deutschland. Sie bildet 
eine Grundlage für die Bestimmung des Bedarfs an Unterstützung.

Ein besonderer Schwerpunkt liegt auf der durch Kienbaum durchgeführten Ausgangsanalyse für Schutz und Beratung in 
Baden-Württemberg. Die Ergebnisse dieser Analyse bilden eine wichtige Grundlage für die Weiterentwicklung von Struktu-
ren, Entwicklungsplanung und Qualitätsstandards im Hilfesystem.

Mit methodischem Wechsel zwischen Fachvorträgen und Workshopformaten will die Fachtagung „Frauenunterstützungs-
systeme 2.0“ ein Forum für Fachpersonen schaffen, aktuelle Herausforderungen zu diskutieren und Perspektiven zu ent-
wickeln. 

Frauenunterstützungssystem 2.0 - Umsetzung des 
Gewalthilfegesetzes, Ausgangsanalyse, und Weiter-
entwicklung im Hilfesystem 



	 10:00 Uhr 

  Begrüßung 
	
	 Beatrix Vogt-Wuchter 

Vorsitzende der Liga-BW
	
	 MDgt’in Dr. Simone Höckele-Häfner 

Ministerium für Soziales, Gesundheit und 
Integration

	 10:30 Uhr 

  LeSuBiA (Lebenssituation, Sicher- 
  heit und Belastung im Alltag) 

	 Erste Ergebnisse der geschlechter-
übergreifenden Dunkelfeldbefragung 
zu Gewalterfahrungen mit Fokus auf 
Partnerschaftsgewalt, sexualisierter 
Gewalt und digitaler Gewalt 

	 Dr. Ina Bieber
	 Projekt LeSuBiA, Bundeskriminalamt

	 11:20 Uhr 

  Bestandsanalyse und 
  Entwicklungsplanung in BW  

 
Studienteam Kienbaum Consultants 
Kienbaum Consultants

	 12:00 Uhr 

  Mittagspause 

	

	 13:00 Uhr  
		

  Gewalthilfegesetz in Baden- 
  Württemberg: Politik und Praxis 
  im Dialog 
 

Diskussionspanel mit Vertreterinnen 
aus Politik, Verbänden, Forschung und 
Hilfesystem, u. a.

	 Angela Müller-Schreckenberger 
Stabstelle Gewalthilfegesetz Sozialminis-
terium BW

	 Katja Schümer 
SKF Karlsruhe

	 Claudia Winker 
Frauenhorizonte Freiburg

	 Liane Wacker 
Frauen helfen Frauen Stuttgart 

	 13:45 Uhr  
		

  Workshops 
 

Workshop Sexualisierte Gewalt 

	 Claudia Winker
	 Frauenhorizonte - gegen sexuelle Gewalt e.V.

	 Workshop Häusliche Gewalt

	 Sandra Deschler	 
Fachberatungsstelle häusliche Gewalt und 
Frauen- und Kinderschutzhaus Alb-Donau-
Kreis

	 Workshop Digitale Gewalt
	
	 Friederike Schnaut 

Koordinierungsstelle zu digitaler Gewalt im 
sozialen Nahraum

  	14:50 Uhr  
		

  Kaffeepause 

	 15:20 Uhr  
		

  Präsentation der Workshop- 
  Ergebnisse 

	 15:50 Uhr  
		

  Verabschiedung 



Liga der freien Wohlfahrtspflege in Baden-Württemberg e.V.
Stauffenbergstr. 3  |  70173 Stuttgart  |  T: 0711 61967-0  |  E: info@liga-bw.de
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Die Veranstaltung richtet sich an Fachpersonen aus dem Hilfefeld Frauen und Gewaltschutz:  
Mitarbeiterinnen aus Frauenhäusern, Frauenberatungs- und Interventionsstellen 

Die Teilnahme ist kostenfrei.

Verbindliche Anmeldung bis 30.04.2026 über liga-bw.de/termine.

Veranstaltungsort
Hospitalhof Stuttgart

Büchsenstr. 33 
70174 Stuttgart

https://liga-bw.de/termine/

